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NOTDIENSTE
Montag, 24. April

Apotheke: ab 9 Uhr bis 9 Uhr am Folge-
tag: Bahnhofs-Apotheke, Belecke,
Bahnhofstraße 7, Tel.
(0 29 02) 9 77 40. Weitere zu erfra-
gen aus dem Festnetz unter
0 80 00 02 28 33, vom Handy unter
2 28 33.

Ärztlicher Notdienst, HNO- und Au-
genarzt: von 18 Uhr bis 8 Uhr am Fol-
getag erreichbar unter Tel. 116 117
(kostenfrei), auch der kinderärztliche
Notdienst unter dieser Nummer er-
reichbar.

Zahnarzt: Tel. (0 29 41) 66 28 51.

Maifest auf
dem Marktplatz
Feier mit breitem Angebot und zwei Jubiläen

Besucher geben und DJ
Käpt’n Käse will am Nach-
mittag für Stimmung sor-
gen. Für die Verpflegung
sorgen Leckereien vom Im-
bissstand und am Nachmit-
tag eine Cafeteria. Um ein
großes Kuchenangebot bie-
ten zu können, bittet der
Förderverein noch um Ku-
chenspenden. Diese nimmt
Annette Krämer, Tel.
(0 29 52) 21 21, entgegen.

Außerdem gibt es beim
Maifest gleich zwei Jubiläen
zu feiern: Seit zehn Jahren
gibt es nun schon das Haar-
männchen (Bericht folgt).
Daher will die Gilde der
Nachtwächter und Türmer
das Fest in diesem Jahr besu-
chen. Bereits zum 15. Mal
wird die Blaskapelle 51er
aus Scharfenberg teilneh-
men. Das beschert ihnen die
Ehre, dass der Stamm des
Maibaumes von nun an
auch ihr Vereinswappen
trägt. Ebenso hat sich nun
auch die Zunft der Schrei-
ner und Zimmerer dort mit
einem Wappen verewigt.

RÜTHEN ■  Damit in Rüthen
der 1. Mai wieder ordentlich
gefeiert werden kann, ver-
anstaltet der Förderverein
Heimatpflege und traditio-
nelles Brauchtum auch in
diesem Jahr ein zünftiges
Maifest. Gefeiert wird aber
natürlich auch schon am
Abend zuvor: Am Sonntag,
30. April, soll ab 20 Uhr auf
dem Marktplatz in den Mai
getanzt werden. Hier findet
die „Open Air 90er Party“
statt, bei der DJ Michi von
Schaulust für Stimmung
sorgen soll. Eine große The-
ke sowie eine Cocktail-,
Sekt- und Longdrinkbar la-
den zum Verweilen ein.

Weitergefeiert wird dann
am Montag, 1. Mai, beim
„Tanz unterm Maibaum“.
Los geht es ab 11 Uhr mit
dem Fassanstich durch Bür-
germeister Peter Weiken
und Ortsvorsteher Hubert
Sauerborn. Rund um den
Maibaum finden die unter-
schiedlichsten Veranstal-
tungen statt. Spiel und Spaß
soll es etwa für die kleinen

Zu m „zünftigen Maifest“ lädt der Förderverein Heimatpflege und
Brauchtum Rüthen auch in diesem Jahr wieder ein. ■  Foto: Kloer

Klaus Rossa (l.) stellte sich nicht erneut zur Wahl des Vorsitzenden.
Sein Nachfolger ist Christian Witthaut (3.v.l.). ■  Foto: Mertens

Westereider Schützen
mit neuem Vorsitz

Christian Witthaut künftig an der Vereinsspitze
WESTEREIDEN ■  Nach sechs
Jahren hat Klaus Rossa am
Freitag seinen Posten als
Vorsitzender des Westerei-
der Schützenvereins abge-
geben. Seine Entscheidung
ist familiär bedingt und
steht bereits seit über einem
Jahr fest. Sein Nachfolger ist
Christian Witthaut. Neuer
Schriftführer ist Andre
Dahlhoff, Reinhold Wege-
ner bildet den zweiten Bei-
sitzer neben Christoph Men-
delin, als Schützenbote wur-
de Bernhard Meyer gewählt.
Als Hauptmann wurde Nor-
bert Krane bestätigt.

Ratlosigkeit gab es bei der
Wahl zur ersten Fahne. Da
das Team bis auf Andreas
Picht sich nicht zur Wieder-
wahl stellte, musste zu-
nächst eine Pause eingelegt
werden, um Gespräche zu
führen und Mitglieder an-
zuwerben. Doch lediglich
Olaf Finkeldei erklärte sich
im Anschluss bereit, Steffen
Herz wird einen Stellvertre-
ter stellen. Im Nachgang
müssen nun noch ein fester
Posten und ein Stellvertre-
ter gefunden werden.

Hitzig diskutiert wurde

der Antrag des Vorstands,
den Mitgliedsbeitrag von 15
auf 25 Euro anzuheben. Am
Ende einigte sich die Ver-
sammlung auf die vorge-
schlagene Erhöhung, da die-
se nach der Meinung der
Mehrheit doch längst über-
fällig sei.

Das heimische Fest findet
vom 19. bis 21. August statt.
Neu ist in diesem Jahr der
Festwirt aus Brilon sowie
der Grillstand-Betreiber aus
Robbringhausen. Der Bier-
preis wird von 1,20 auf 1,30
Euro angehoben.

Gute Neuigkeiten gab es
derweil von der Netzwerk-
statt, dem Leader-Projekt
des Dorfes. Witthaut teilte
mit, dass der Bauantrag ge-
nehmigt und die Crowdfun-
ding-Aktion ein voller Er-
folg gewesen sei. Insgesamt
27 000 Euro wurden an
Spenden gesammelt. Witt-
haut zeigte sich stolz auf die
Gemeinschaft und den Zu-
sammenhalt des Dorfes und
freut sich vor allem über
Spenden derer, „die man
sonst bei Dorfveranstaltun-
gen nicht immer zu Gesicht
bekommt“. ■ hme

TERMINE HEUTE
Montag, 24. April

AWo Rüthen: 14 bis 16.30 Uhr Nach-
mittagskaffee in der Begegnungs-
stätte.

MSC Rüthen: 17 bis 20 Uhr Übungs-
möglichkeit für Autofahrer in der
Verkehrsübungsanlage Kaiserkuhle.

„Harmonie“ Altenrüthen: 20 Uhr
Probe.

Kinderchor Rüthen: 17 bis 17.45 Uhr
und 18 bis 18.45 Uhr Probe in der
Nikolausschule.

Kinder- und Jugendzentrum „treff,
Hachtorstraße: 14.30 bis 19.30 Uhr
geöffnet.

SGV Rüthen - Seniorinnen: 13.30
Uhr Treffen am Busbahnhof.

kfd Rüthen: 19 Uhr Treffen der Mitar-
beiterinnen im Pfarrheim.

Haupt- und Finanzausschuss Rü-
then: 17.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses.

St. Johannes Rüthen: 10 Uhr Dank-
messe der Kommunionkinder.

NACHRICHTEN
RÜTHEN ■  Die Senioren-
gruppe des SGV Rüthen
trifft sich am Montag, 1.
Mai, um 10 Uhr am Bus-
bahnhof, zur Wanderung
zum Maibaumfest. Die
Wanderung soll etwa zwei
Stunden lang dauern.

Nächste Chance
zum Blutspenden
KALLENHARDT ■  Die nächste
Möglichkeit zum Blutspen-
den im Stadtgebiet besteht
am Mittwoch, 26. April, von
17.30 bis 20.30 Uhr in der
Grundschule Kallenhardt.
Blut spenden kann jeder ab
18. Jahren, Neuspender bis
zum 68. Geburtstag. Zur
Blutspende sollte immer ein
amtlicher Lichtbildausweis
mitgebracht werden. Män-
ner dürfen sechs Mal und
Frauen vier Mal innerhalb
von zwölf Monaten Blut
spenden. Zwischen zwei
Blutspenden müssen 56
Tage liegen.

„Rat + Hilfe“ nur
nach Absprache

RÜTHEN ■  Das Caritas-Pro-
jekt „Rat + Hilfe“ im Haus
Buuck wird ab sofort nur
noch nach telefonischer Ab-
sprache angeboten. Es gibt
keine festen Termine mehr,
bisher der erste und dritte
Dienstag im Monat . Ein ent-
sprechender Termin kann
unter (0 29 41) 2 86 82 25
vereinbart werden.

Klassentreffen geplant
RÜTHEN ■  Zur 30-jährigen
Schulentlassung möchten
die ehemaligen Klassen 9a
und 9b des Entlassjahrgangs
1986/87 der Maximilian-Kol-
be-Schule am 8. Juli ein
Klassentreffen veranstalten.
Das Organisatoinsteam bit-

tet deshalb um An- und Ab-
meldungen per E-Mail an
hamajoky@t-online.de bis
Sonntag, 30. April. Weitere
Infos soll es ebenfalls bei
schriftlichen Anfragen an
die oben genannte E-Mail-
Adresse geben.

Kfd unternimmt Tagesfahrt
ALTENRÜTHEN ■  Die kfd Al-
tenrüthen bietet am 24. Juni
eine Tagesfahrt nach Bad
Münstereifel an. Die Kur-
stadt am Rande der Eifel bie-
tet malerische Fachwerk-
häuser und lebhafte Cafés
entlang des Flüsschens Erft.

Die Abfahrt mit dem Reise-
bus erfolgt ab der Gemein-
dehalle um 7 Uhr. Die Rück-
kehr ist für 21 Uhr vorgese-
hen. Anmeldungen sind bis
Sonntag, 28. Mai, durch Ein-
zahlung auf das Konto der
kfd möglich.

Anderersaits kann auch konzertant, in Rüthen sind sie das nächste
Mal am 12. Januar 2018 im Alten Rathaus zu Gast. ■  Fotos: Kloer

In der Aus:Zeit waren bei den Lattrichs viele alte Freunde und Schulkollegen von Danny und Alexan-
dra, die zusammen mit den vielen anderen Gästen bis tief in die Nacht feierten und tanzten.

Achte Musiknacht mit tollen
Sounds und super Stimmung

Sechs Bands spielten in sechs Gaststätten auf. Hunderte begeisterte Besucher
Rockmusik waren Pro-
gramm bei der Enjoy-Band
in der Ratsschänke. Bei ih-
rer Musik steht die gute Lau-
ne im Vordergrund, das zei-
gen sie auch auf größeren
Bühnen und sind in Rüthen
wie schon im Vorjahr wie-
der samstags auf dem
Schützenfest zu hören.

Bereits zum vierten Mal
waren Sonic Turf dabei. Bei
ihren Coversongs der 80er
und 90er Jahre setzten die
Lippstädter auf handge-
machte Musik und fühlten
sich in der Hachtorstube
sichtlich in ihrem Element.

Ein Wiedersehen der an-
deren Art gab es in der
„Aus:Zeit“ am Marktplatz.
Dort waren Die Lattrichs zu
Gast. Danny Lattrich und
seine Schwester Alexandra
wohnten früher im heuti-
gen Haus Buuck. Danny ar-
beitet als hauptberuflicher
Musiker, in Rüthen als Trio
mit Ehefrau Nadine zählten
sie ein Repertoire von den
70ern bis heute auf, das die
Gruppe mit ihren charak-
tervollen Stimmen am Orgi-
nal orientiert interpretier-
ten.

Ein volles Haus fand sich
auch in der Gaststätte von
Konrad Knickenberg, wo die
Band Anderersaits nach
dem Vorbild von MTV Un-
plugged aktuellen Stücken
und Klassikern akustisch
aufbereitet mit einer Instru-
mentenvielfalt mit Ukulele
und Kontrabass einen neu-
en Ton gab.

Schon ein wahrer Erfolgs-
garant beim Rüthener Knei-
penfestival ist die Colorados
Revival Band, die bei der
achten Musiknacht zum
dritten Mal in der Markt-
schänke zu Gast war und
von den 60ern bis zu einem
Schwerpunkt in den 80ern
bei ihrer gitarrenlastigen
Musik auch mal Saxophon-
klänge einmischt. Die For-
mation aus Oelde steht seit
55 Jahren auf der Bühne.

Am Ende des Abends
stand wieder einmal ein
Kneipenfestival, dass erneut
jede Menge Spaß gemacht
hat. ■ arc

RÜTHEN ■  Rockig, nah am
Original oder mit Akustikein-
flüssen, mitten in der Kneipe,
im warmen Biergarten oder im
großen Kolpingsaal: Bei der
achten Rüthener Musiknacht
wurde die Kneipe wieder zur
Bühne und machte richtig Lust
darauf, das Tanzbein zu
schwingen. Sechs Gaststätten
machten bei dem Spektakel
mit. Sie bescherten Hunderten
begeisterten Besuchern eine
Nacht mit jeder Menge Musik,
entspannter Atmosphäre, net-
ten Begegnungen, liebevollen
kleinen Überraschungen und
viel guter Laune.

Die Abwechslung und
Vielfalt machte neben der
Musik den besonderen
Charme der Veranstaltung
aus. Die Gäste zahlten ein-
mal Eintritt und konnten
dann nach Belieben durch
die sechs Kneipen tingeln
und gerne noch einmal wie-
derkommen. Egal ob klei-
ner Bistroraum, mitten in
der Kneipe oder großer Saal,
überall war etwas los und
das Rüthener Wirteforum
hatte sich viel Mühe gege-
ben, seine Gäste herzlich zu
empfangen und ihnen einen
tollen Abend mit Live-Musik
und alten und neuen Freun-
den zu bescheren.

Gute Musik in sechs Kneipen: Die gestiegene Zahl der teilnehmenden Gaststätten tat der Veranstal-
tung noch einmal sichtlich gut und bot den Besuchern einen gelungenen Musikabend.

Gute Laune und leckeres Essen – das Publikum blieb gerne und lan-
ge, als Imbiss gab es Leckeres vom Grill,à la carte oder Pulled Pork.

Jedes Lokal verströmte
seine eigene Atmosphäre.
Den großen Saal in der Gast-
stätte „Zum Hexenturm“
füllten die Musiker von Five
Minutes Left mit ihren ro-
ckigen Klängen. Sie lobten
das Rüthener Publikum für
seine gute Stimmung und
die lauthals geforderten Zu-
gaben. In ihrem Repertoire
von den 60er bis in das neue

Jahrtausend ist viel gute Co-
vermusik, die die Band mit
einem hohen originalen An-
spruch rüberbringt. Dabei

darf es bei Iron Maiden ger-
ne auch mal richtig rockig
werden.

Party, Stimmung und


